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Nr. 791 der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 

(2. Session der 15. Gesetzgebungsperiode) 

 

Bericht 

 

des Verfassungs- und Verwaltungsausschusses Vorlage der Landesregierung (Nr. 649 der 

Beilagen) betreffend ein Gesetz, mit dem das Salzburger Schulaufsichts-Ausführungsgesetz 

1995, das Salzburger Schulorganisations-Ausführungsgesetz 1995, das Salzburger Berufs-

schulorganisations-Ausführungsgesetz 1995, das Salzburger Schulzeit-Ausführungsgesetz 

1995 und das Salzburger Landeslehrer-Diensthoheitsgesetz 1995 geändert werden 

 

 

Der Verfassungs- und Verwaltungsausschuss hat sich in der Sitzung vom 2. Juli 2014 mit der 

Vorlage befasst.  

 

Abg. Mag.a Gutschi erläutert das Gesetzesvorhaben wie folgt und ersucht um Zustimmung zur 

Vorlage der Landesregierung: 

Durch das Schulbehörden-Verwaltungsreformgesetz 2013, BGBl I Nr 164, werden die Bezirks-

schulräte als Schulbehörden des Bundes in den Ländern abgeschafft. Gleichzeitig wird dem 

Landesschulrat durch das Schulbehörden-Verwaltungsreformgesetz 2013 die Möglichkeit ein-

geräumt, nach regionalen Erfordernissen Außenstellen des Landesschulrates (Bildungsregio-

nen) einzurichten. Schließlich wird im Zuge der Abschaffung der Bezirksschulräte auch die Be-

zeichnung "Bezirksschulinspektor" in "Pflichtschulinspektor für allgemein bildende Pflichtschu-

len" geändert. 

 

Mit dem Vorhaben der Novellierung des Salzburger Schulaufsichts-Ausführungsgesetzes 1995, 

des Salzburger Schulorganisations-Ausführungsgesetzes 1995, des Salzburger Berufsschulor-

ganisations-Ausführungsgesetzes 1995, des Salzburger Schulzeit-Ausführungsgesetzes 1995 

und des Salzburger Landeslehrer-Diensthoheitsgesetzes 1995 werden alle durch die Abschaf-

fung der Bezirksschulräte notwendig gewordenen Änderungen und damit zusammenhängende 

Verwaltungsvereinfachungen vorgenommen. Die den Bezirksschulräten zustehenden Mitwir-

kungspflichten werden teilweise an den Landesschulrat übertragen oder aus Gründen der Ver-

fahrensbeschleunigung und Deregulierung im Bereich des Schulwesens teilweise auch zur 

Gänze gestrichen. 

 

Abg. Essl spricht von einem Meilenstein bei der Schulreform, es gebe jedoch noch jede Menge 

zu tun.  
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Klubobmann Abg. Schwaighofer sagt, dass sich Lehrer/innen nunmehr wieder ihren Kernauf-

gaben widmen können.  

Abg. Dr.in Solarz kündigt die Zustimmung der SPÖ an und verweist auf die Vorarbeiten unter 

der Vorgängerregierung. 

 

Der Verfassungs- und Verwaltungsausschuss stellt mit den Stimmen von ÖVP, SPÖ, Grünen, 

FPÖ und TSS - sohin einstimmig - den  

 

Antrag, 

 

der Salzburger Landtag wolle beschließen: 

 

Das in der Nr. 649 der Beilagen enthaltene Gesetz wird zum Beschluss erhoben. 

 

 

Salzburg, am 2. Juli 2014 

 

Der Vorsitzende: 

Ing. Sampl eh. 

 Die Berichterstatterin: 

Mag.a Gutschi eh. 

 

Beschluss des Salzburger Landtages vom 2. Juli 2014: 

Der Antrag wurde mit den Stimmen von ÖVP, SPÖ, Grünen, FPÖ und TSS – sohin einstimmig 

– zum Beschluss erhoben. 

 


